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Damen Bezirksoberliga Gr. Nord

TuS Neesbach : TTC 1968 Oberbrechen 
Freitag, 23.09.2022, 20:00 Uhr

Klement bleibt gegen den TuS Neesbach ungeschlagen

Im umdisponierten Spiel der Damen Bezirksoberliga Gr. Nord traf die Mannschaft des TuS
Neesbach am vergangenen Freitag im 1. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC 1968
Oberbrechen. Die Gäste entführten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach weniger als 2
Stunden relativ sicher. Den Sieg für die Mannschaft brachte Michaela Buschky mit dem sechsten
Punkt unter Dach und Fach. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Silke Klement, die in Einzel
und im Doppel ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Schreibweis
/ Wagner beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Arthen / Klement. Da war final wirklich nichts zu
holen. Den Sieg von Klement / Buschky konnten Stokuca / Schmitt im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für
Lisa Stokuca gegen Michaela Buschky nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen.
Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Lisa Stokuca letztendlich dann doch noch die
Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Silke Klement konnte
Kirsten Schmitt anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Jennie Schreibweis gelang es, Lisa Klement im Einzel insgesamt recht deutlich auf
Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:
0-Sieg. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Carolin Wagner ihrer Gegnerin
Nicole Arthen letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
2:4. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Lisa Stokuca bei der unterm Strich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Silke Klement. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Michaela Buschky
wurden Kirsten Schmitt unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Sieg war der sechste
Punkt für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen
Einzeln fest. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jennie Schreibweis und Nicole Arthen, ehe
sich die Gastgeberin mit 3:2 durchsetzen konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Schreibweis endete. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 3:6. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Carolin Wagner, das sie mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Lisa Klement verlor. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 3, der
erst nach 34 Bällen endete und von Wagner verloren wurde. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem Sieg für die
Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TuS Neesbach am 07.10.2022 gegen die TTF Oranien
Frohnhausen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2022 gegen den TuS 1912
Obertiefenbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Neesbach

Doppel: Schreibweis / Wagner 0:1, Stokuca / Schmitt 0:1 
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Einzel: L. Stokuca 1:1, K. Schmitt 0:2, J. Schreibweis 2:0, C. Wagner 0:2 
 TTC 1968 Oberbrechen

Doppel: Arthen / Klement 1:0, Klement / Buschky 1:0 
Einzel: S. Klement 2:0, M. Buschky 1:1, N. Arthen 1:1, L. Klement 1:1


